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Stadt- und Gemeindeoberhäupter kommen im  
bayerischen Traunstein zum Erfahrungsaustausch  
zusammen 

1 von 2 Traunstein, 16. August 2009. Am gestrigen Samstag hat die 
Deutsche Fußball-Nationalmannschaft der Bürgermeister ihre 
Amtskollegen aus Österreich im Triftstadion im bayerischen 
Traunstein mit 11:1 an die Wand gespielt. Die Mannschaft aus 
Österreich musste jedoch im Vorfeld zahlreiche verletzungs- und 
urlaubsbedingte Absagen verkraften und war nur mit elf Mann 
angereist. Auch der spätere Wechsel der deutschen Bürgermeis-
ter Carsten Lachenauer und Dr. Bernhard Gmehling in die geg-
nerische Mannschaft änderte nichts an der Überlegenheit der 
deutschen Kicker.  

Bereits in der 10. Minute traf Johannes Ackermann - mit sieben 
Treffern Torschützenkönig bei der EM 2008. In der selben Halb-
zeit gingen je zwei Treffer auf das Konto von Rainer Hans Voll-
möller und Dietmar Späth. Die zweiten 40 Minuten begannen 
im Stil der 1. Halbzeit: Goalgetter Dietmar Späth (52. Minute), 
Walter Schneider durch einen Elfmeter (58.) und wiederum 
Dietmar Späth (60.) sorgten für den 8:0 Zwischenstand, ehe der 
österreichischen Mannschaft in der 65. Minute durch Franz Gal-
lop der Ehrentreffer gelang. Das sich mit allen Kräften wehrende 
Team konnte aber den Doppelschlag von Johannes Ackermann 
(73. und 78.) nicht verhindern und musste auch noch den 11:1 
Endstand durch Carsten Gabbert (80.) hinnehmen. 

Blick über den eigenen Tellerrand 

„Der guten Stimmung auf beiden Seiten tat die sportliche Klat-
sche indes keinen Abbruch und auch die Begeisterung unter den 
Zuschauern war ungebrochen“, so Teammanager Rolf Reinhard, 
Bürgermeister im hessischen Abtsteinach. Die Bürgermeister 
nutzten die dritte Halbzeit zum sportlichen und geschäftlichen 
Erfahrungsaustausch. 

3.000-Euro-Spende fürs SOS-Kinderdorf Ammersee-Lech 

Vor dem Spiel hatte Stefan Zahnbrecher im Auftrag des Spar-
kassenverbandes Bayern einen Scheck in Höhe von 2.000 Euro 
zu Gunsten des SOS-Kinderdorfes Ammersee-Lech übergeben. 
Neuburgs Bürgermeister Dr. Bernhard Gmehling stockte die 
Spende in seiner Eigenschaft als Verwaltungsratsvorsitzender 
der Kreissparkasse Neuburg-Rain um weitere 1.000 Euro auf. 
Der Sportartikelhersteller adidas stiftete Trikots und Bälle für die 
Kinder. Weitere Partner der kommunalen Kicker sind die MVV 
Energiedienstleistungen GmbH, Mannheim, und der DFB in 
Frankfurt. Bundesinnenminister Dr. Wolfgang Schäuble und der 
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Präsident des Deutschen Städte- und Gemeindebundes, Christi-
an Schramm, haben die Schirmherrschaft übernommen. 

Die Mannschaften 

Für Deutschland standen auf dem Platz: Johannes Ackermann 
(Buggingen), Stefan Dorfmeister (Höchenschwand), Carsten 
Gabbert (Schuttertal), Dr. Bernhard Gmehling (Kapitän, Neuburg 
a. d. Donau), Dieter Hahn (Pfaffenweiler), Fred Kaiser (Diessen-
Striesow), Jörg Kindel (Au), Carsten Lachenauer (Unterreichen-
bach), Peter Müller (Elster), Bodo Oehme (Schönwalde-Glien), 
Rolf Reinhard (Absteinach), Manfred Schaub (Baunatal) Walter 
Schneider (Burgbrohl), Dietmar Späth (Muggensturm), Norbert 
Swoboda (Lauterbach im Schwarzwald), Axel Wassyl (Offen-
bach-Queich), Rainer Hans Vollmöller (Lauterbach), Joachim 
Schuster (Neuburg am Rhein, Teamchef). Ärztliche Betreuung: 
Dr. Uta Krieg (Schönwalde-Glien) 

Für Österreich kickten: Gerald Handig (Edelstal), Otto Maura-
cher (Buch bei Jenbach), Gebhard Moser (Mils), Franz Gallop 
(Stams), Hans Jürgen Resel (St. Leonhard am Forst), Franz 
Schweng (Großkrut), Robert Reiter (Rauris), Herbert Schrittwie-
ser (Lilienfeld), Gernot Lechner (Winklarn), Gerhard Holzner (Os-
termiething), Andreas Wimmer (Kuchl), Adi Tschaut (Co-
Trainer). Masseur: Hubert van Langh. 

Zuschauer: 200 

Schiedsrichter: Hans Öllerer (Petting), Linienrichter Jakob Her-
ner (Laufen) und Robert Marijic (Traunreut). 

Hintergrund 

Der amtierende Europameister aus Deutschland bestritt in Traun-
stein sein erstes Länderspiel nach der Europameisterschaft 2008 im 
österreichischen St. Johann im Pongau. Traunstein hatte zur Vorbe-
reitung auf die EM 2008 sein Stadion zur Verfügung gestellt und 
damit den Grundstein für den späteren Erfolg gelegt. „Dieses Län-
derspiel gegen Österreich war auch ein Dankeschön an die Traun-
steiner Bevölkerung und ihren damaligen 2. Bürgermeister Hans 
Zillner“, sagte Joachim Schuster, Teamchef und Bürgermeister von 
Neuenburg am Rhein.  

Nächster Gegner ist Polen 

Die weiteren Spiele der deutschen Nationalmannschaft finden am 
2.10.2009 in Berlin gegen Polen und 2010 in Südafrika statt. Aus-
tragungsorte weiterer Spiele werden Frankfurt und Hoffenheim 
sein. 2011 soll Israel als sportpolitisches Highlight folgen. 
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